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Empowerment-Training 
Strategien gegen Rassismus und Diskriminierung  
aus der Minderheitenperspektive 

 
Rassismus und Diskriminierung sind inzwischen gesellschaftliche „Normalität“ und gehören 
zur Alltagserfahrung von Menschen mit Migrationshintergrund und People of Color in 
Deutschland. Zusammen mit anderen Merkmalen wie z.B. Geschlecht, Alter, sexuelle 
Identität, Religion und /oder Behinderung ergeben sich nicht selten verstärkende 
Ohnmachtserfahrungen. 
 
Inhalte: 
Wie sind „blöde Sprüche“ und „Anmache“ einzuordnen? Wo fängt Rassismus eigentlich an? 
Und wie kann ich auf Diskriminierung reagieren und mich davor schützen? Empowerment 
bedeutet die Stärkung des Selbst. Dabei richtet sich der Blick auf die Aktivierung persönlicher 
Ressourcen und Potentiale und die Entwicklung von Strategien für den Alltag.  
 

Nähere Infos unter  www.institutgauting.de/ Seminare%2009/Empowerment.htm 
 
Methoden: 
Biographie- und Theaterarbeit (Theater der Unterdrückten von Augusto Boal) 
 
Dieses Empowerment-Training richtet sich ausschließlich an Menschen mit 
Migrationshintergrund und People of Color, die in Deutschland aufgrund ihrer Hautfarbe, 
ihrer Herkunft, ihrer ethnischen und religiösen Zugehörigkeit, ihres Namens und ihrer 
Sprache Benachteiligung, Ausgrenzung und Gewalt (potenziell) erfahren können. 
 
Ziele 
In einem „geschützten Raum“ den erfahrenen Rassismus und die verschiedenen Formen von 
Diskriminierung zur Sprache zu bringen und bereits vorhandene individuelle Strategien und 
Wissen gegen Rassismus und Diskriminierung bewusst zu machen, im Gruppenprozess 
auszutauschen und zu erweitern; Empowerment wird somit im Sinne von Selbstbestimmung 
und Selbstbemächtigung erfahrbar.  
 

Das Training besteht aus zwei Teilen, die aufeinander aufbauen  
und nur zusammenhängend besucht werden können! 

 
 
Zielgruppe: 
Menschen mit Migrationshintergrund und People of Color, die in der Jugendarbeit tätig sind  
Betreuung für Kinder ab 3 Jahren ist möglich – bitte bei der Anmeldung angeben! 
 
Verantwortlich:  Ina Benigna Hellert (e-mail: hellert@institutgauting.de) 
 
Referent/in:  Halil Can, Dipl.-Politologe, HAKRA-Empowerment-Trainer, Berlin  
 

Nuran Yigit, Dipl.-Pädagogin, HAKRA-Empowerment-Trainerin, Berlin 
 

Für Fragen an die Trainer/in: hakra@hotmail.de 
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Seminarteil 1  Freitag  20. Februar 2009 15 Uhr   bis 
  Sonntag 22. Februar 2009 17 Uhr 

Seminarteil 2 Freitag  13. März 2009   15 Uhr   bis 
  Sonntag 15. März 2009  17 Uhr 
 

Die Teilnahme ist nur möglich, wenn beide Seminarteile besucht werden! 

Beitrag:  195 Euro für beide Seminarteile insgesamt (incl. Unterkunft/Verpflegung) 
 

 
ANMELDUNG zum Empowerment-Training  20.-22. Febr. 2009 und 13.-15. März 2009 
=
Name, Vorname  

Anschrift privat 

 

Name & Adresse der Dienststelle   

 

 
Tel. tagsüber  Geschlecht   Alter 

Beruf   

Aufgrund welcher Rassismuserfahrung möchten Sie an dem Training teilnehmen? 

 

 
 
Rechnung & Seminarinformationen bitte schicken an  Privatadresse !       Dienstadresse ! 
 
Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich die Stornobedingungen und bin einverstanden, dass meine Anschrift 
beim Institut für Jugendarbeit gespeichert und zur Bildung von Fahrgemeinschaften an die Seminar-
teilnehmer/innen verschickt wird. 

 
  

Ort/Datum  Unterschrift 

 
Stornobedingungen:  
Die Stornogebühr beträgt bei einer Absage Ihrer angemeldeten Teilnahme ab 8 bis 4 Wochen vor Seminarbeginn 25% 
des Teilnahmebeitrags; ab 4 bis 2 Wochen vor Seminarbeginn 50% des Teilnahmebeitrags; ab zwei Wochen vor 
Seminarbeginn 75 % des Teilnahmebeitrags. Eine Absage muss schriftlich erfolgen (Brief, Fax oder e-mail). 
Sie haben jederzeit die Möglichkeit, eine/n Ersatzteilnehmer/in zu benennen. In diesem Fall entfällt die Stornogebühr. 
Der/die Ersatzteilnehmer/in akzeptiert mit seiner / ihrer Anmeldung die geltenden Stornogebühren entsprechend. 

 


